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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Breitband, Breitband und Breitband - das ist das Thema Nr. 1 in unserer Gemeinde. Wie ich Ihnen an
dieser Stelle bereits mehrfach berichtet habe, gehen wir den Weg der bayerischen Breitbandoffensive.
Anfang Juli wurden nun die Angebote der Ausschreibung für den Breitbandausbau geöffnet. Der
Bieterwettkampf macht nun Dinge möglich, die keiner ahnen konnte und sehr erfreulich sind. Der Preis
für den Ausbau  bzw. die Deckungslücke, welchen die Gemeinde zu begleichen  hat ist entgegen der
Annahme  von 1,3 Mio Euro weit darunter. Wegen des Redaktionsschlusses dieses Gemeindeblattes
kann ich Ihnen leider das Ergebnis der Gemeinderatssitzung vom 27.07. nicht mitteilen. Es ist jedoch
davon auszugehen, dass wir  weit unter 500.000 € bleiben werden. Diese Kosten werden dann noch
durch den Freistaat mit 70% gefördert. Dies stellt für unseren Haushalt natürlich eine riesen Entlastung
dar und freut nicht nur die Kämmerei.
Die Unkenrufe, der Ausbau sei "Low Budget" oder es würden viele nicht davon profitieren, kann ich
entkräften. Am 20.7. fand ein erstes Technikgespräch mit der (vermutlich) ausführenden Firma statt.
Wie es in der Computer- und Kommunikationsbranche üblich ist, überholt sich die Technik oft auch
selbst. Über 60% der Haushalte im Ausschreibungsgebiet werden mindestens 50 Mbit/s erhalten. In
einigen Bereichen sind sogar bis zu 100 Mbit/s über die Kupferleitung möglich. Dies ist vom jeweiligen
Abstand zum Telefonverteiler abhängig. Am wichtigsten ist die Aussage, dass ALLE mindestens 30
Mbit/s erhalten werden.
Die angebotene Technik ist auch zukunftssicher und kann im nächsten Schritt bzw. bei Bedarf weiter
ausgebaut werden. Ab dem Moment, wo der Anbieter den Zuschlag offiziell erhält, läuft die Frist von
12 Monaten bis zur Fertigstellung. Ebenfalls im Technikgespräch wurde mir diese grobe Zeitschiene
genannt. Zuerst muss die Detailplanung gemacht und die notwendigen Genehmigungen eingeholt
werden. Dies wird ca. 4 Monate dauern. Zum Jahreswechsel wird, leider etwas witterungsabhängig,
mit den Baumaßnahmen begonnen. Schön ist auch, dass es eine gestaffelte Anschaltung gibt und nicht
alle bis zum Abschluss der Baumaßnahme warten müssen.

Beim Thema Asyl wird die Lage leider immer angespannter. Die wöchentliche (Zwangs-)Zuweisung
für den Landkreis Neuburg-Schrobenhausen wurde von 15 auf 28 Personen nach oben korrigiert. Der
Raumbedarf  für die Unterbringung ist nach wie vor da. Mittlerweile melden sich auch vereinzelt
Hausbesitzer und bieten ihre Häuser/Wohnungen an. Ich bitte Sie um ihr Verständnis, dass nicht jedes
angebotene Objekt sofort für die Öffentlichkeit zur Diskussion gestellt werden kann. In einigen Fällen
zerschlägt sich das Angebot nämlich so schnell wie es gekommen ist und da würde man nur unnötigen
Unfrieden stiften. In anderen Kreisgemeinden ging es teilweise auch so schnell vom Angebot bis zum
Einzug der Flüchtlinge, dass kaum drei Tage dazwischen lagen. Die Not des Landratsamtes ist derzeit
so groß, dass viele Dinge einfach schnell gehen müssen. Es herrscht, wenn auch von den meisten
Bürgern unbemerkt, eine Art "Ausnahmezustand".

Ich wünsche unseren Kindern eine glückliche Ferienzeit. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen
Vereinen und Gruppierungen ganz herzlich für die Mitwirkung beim Ferien(s)pass bedanken. Der
diesjährige Ferienpass kann sich wirklich sehen lassen. Es werden zahlreiche Aktivitäten angeboten
und ich bin mir sicher, dass für alle Kinder etwas Interessantes dabei  ist. Die Anmeldezahlen zeigen
deutlich, dass "Totgesagte länger leben" und der Ferienpass der Gemeinde ein fester Bestandteil in der
Kinder- und Jugendarbeit ist.

Ihnen allen wünsche ich einen erholsamen August, einen schönen Urlaub und eine sichere Reise.

Ihr
Stefan Kumpf
1. Bürgermeister
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BEKANNTMACHUNGEN

STELLENANZEIGE

Die Gemeinde Karlskron stellt
zum 1. September 2016

eine(n) Auszubildende(n) zur / zum
Verwaltungsfachangestellten

ein.

Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre.
Für die Einstellung wird der mittlere
Bildungsabschluss gefordert.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen
bis 21.08.2015 an die Gemeinde Karlskron,
Hauptstr. 34, 85123 Karlskron zu richten.
Tel. 08450/93016

Satzung

zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung für das Gebiet der ehemaligen Gemein-
de Karlskron (Gebietsstand 30.04.1978) vom 14.06.2011.

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalen Abgabenge-
setzes erläßt die Gemeinde Karlskron folgende Satzung zur
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung für das Gebiet der ehemaligen Gemein-
de Karlskron (Gebietsstand 30.04.1978).

§ 1

§ 11 erhält folgende Fassung:

I.
Die Einleitungsgebühr beträgt bis 31.07.2015
1. je Einwohnerwert  jährlich 75,00 €
2. je Einwohnergleichwert 75,00 €

II.
Die Einleitungsgebühr beträgt ab 01.08.2015
1. Einwohnerwert
2. Einwohnergleichwert

§ 3

Diese Satzung tritt am 10.07.2015 in Kraft.

Karlskron,  08.07.2015
Gemeinde Karlskron

Kumpf
1. Bürgermeister

Satzung

zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung für die Gemeindeteile Adelshausen,
Aschelsried, Pobenhausen und Probfeld vom 11.02.2014.

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes
erläßt die Gemeinde Karlskron folgende Satzung zur Änderung
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
für die Gemeindeteile Adelshausen, Aschelsried, Pobenhausen
und Probfeld.

§ 1

§ 11 erhält folgende Fassung:

 I.  Die Einleitungsgebühr beträgt bis 31.07.2015

a) Für Grundstücke, die das gesamte Abwasser (Oberflächen-
wasser und  Schmutzwasser) in die öffentliche Kanalisation
ableiten
1. je Einwohnerwert   jährlich €  46,20 (mtl. €     3,85)
2. je Einwohnergleichwert   jährlich € (mtl. €

b)  Für Grundstücke, auf denen das gesamte auf dem Grund-
stück anfallende Niederschlagswasser abgeleitet oder versik-
kert wird
1. je Einwohnerwert    
2. je Einwohnergleichwert    

II.   Die Einleitungsgebühr beträgt ab 01.08.2015

 a) Für Grundstücke, die das gesamte Abwasser (Oberflächen-
wasser und Schmutzwasser) in die öffentliche Kanalisation
ableiten
1. je Einwohnerwert    
2. je Einwohnergleichwert    

b)  Für Grundstücke, auf denen das gesamte auf dem Grund-
stück anfallende Niederschlagswasser abgeleitet oder versik-
kert wird
1. je Einwohnerwert    
2. je Einwohnergleichwert    

§ 2

Die Satzung tritt am 10.07.2015 in Kraft.

Gemeinde Karlskron

Kumpf
1. Bürgermeister

Redaktionsschluss für INFO 9/2015 ist am
Donnerstag, 20. August 2015

  (mtl. 6,25 € )
  (mtl. 6,25 € )

     46,20      3,85)
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Bekanntmachung

Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 "Gewerbegebiet Probfeld, 1. Erweiterung" und der 5. Änderung des
Flächennutzungsplanes zur Darstellung von Gewerbegebietsflächen im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB;
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
__________________________________________________________________________________

A) Zum Bebauungsplan:

Der Gemeinderat der Gemeinde Karlskron hat in seiner Sitzung am 02.03.2015 beschlossen, den qualifizierten Bebauungsplan Nr. 28
"Gewerbegebiet Probfeld, 1. Erweiterung" zu ändern. Der Geltungsbereich des Änderungsplanes umfasst die Grundstücke Fl. Nrn.
970, 971/15, 974/16, 974/31 und 1046/1 sowie eine Teilfläche der Fl.Nr. 1111/12 (Staatsstraße) der Gemarkung Karlskron.

Ziel der Planung ist die Nachverdichtung einer Teilfläche der Sondergebietsfläche "Abstellfläche für PKW" als Gewerbefläche zum
Erhalt und zur Erweiterung des bestehenden Dienstleistungsunternehmens der Scherm Gruppe. Der  Geltungsbereich der 1. Änderung
wird als Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO ausgewiesen.

B) Zur Flächennutzungsplanänderung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 02.03.2015 die parallele Flächennutzungsplanänderung zu o.g. Bebauungsplan beschlossen.
Derzeit ist die Fläche im rechtsgültigen Flächennutzungsplan als Sondergebiet "Abstellfläche für PKW" dargestellt. Durch die
Änderung soll dieser Bereich künftig als Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO ausgewiesen werden.

In seiner Sitzung am 24.05.2015 hat der Gemeinderat die im Rahmen der frühzeitigen Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung
eingegangenen Stellungnahmen behandelt.

Der  Gemeinderat hat in seinen Sitzungen am  04.05.2015 und  am   06.07.2015 die vom  Planungsbüro WipflerPLAN Planungsgesellschaft
aus Pfaffenhofen a. d. Ilm ausgearbeiteten  Entwürfe der 5. Flächennutzungsplanänderung  und der 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 28 "Gewerbegebiet Probfeld, 1. Erweiterung" jeweils mit Begründung und Umweltbericht in den Fassungen vom 04.05.2015
gebilligt und die Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB angeordnet.

Der Entwurf der 5. Flächennutzungsplanänderung und der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 "Gewerbegebiet
Probfeld, 1. Erweiterung" jeweils mit Begründung und Umweltbericht in den Fassungen vom 04.05.2015, die schalltechnische
Untersuchung, Anlagen zum Umweltbericht sowie die wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit

vom 27. Juli 2015 bis einschließlich 31. August 2015

zur Einsichtnahme und Erörterung für die Allgemeinheit öffentlich aus und können im Rathaus der Gemeinde Karlskon, Hauptstr.
34, 85123 Karlskron Zi. Nr. 105 während der allgemeinen Dienststunden (Mo.-Fr. 8.00 -12.00 Uhr; Die. 13.00-17.00 Uhr und Do. 13.00-
17.30 Uhr) eingesehen werden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können
und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben
können. Ferner wird darauf hingewiesen dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VWGO) unzulässig ist, soweit mit
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragssteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können

Gemeinde Karlskron
18. Juli 2015

gez. Kumpf, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung aus dem Standesamt

Samstags-Eheschließungen im August:
Wegen des Feiertags am 15.08. finden  Trauungen
am Samstag, 22.08.15 statt.

Zahlungstermin:
Am 15. August 2015 sind zur Zahlung fällig:

3. Rate Grundsteuer A und B
3. Rate Gewerbesteuervorauszahlung
Kanalgebühren für das 2. Quartal 2015
Bei erteiltem SEPA Lastschriftmandat werden die Beiträge
mittels Lastschrift eingezogen. Um den „Barzahlern“
Mahngebühren bzw. Säumniszuschläge zu ersparen, wird um
Einhaltung des Zahlungstermines gebeten.
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KINDERGARTEN St. Josef 
 

Bürgermeister-Stoll-Str. 2 
85123 Karlskron 

 

Haus Regenbogen 
08450/909360 

 Haus Sonnenschein 
08450/8711 

Das Grundschul-Seminar sagt "DANKE"!

Seit dem Schuljahr 2013/14 beherbergt die Schule Karlskron
neben der Grund- und Mittelschule auch ein Seminar zur
Ausbildung der jungen Nachwuchslehrkräfte für den Bereich
Grundschule.
Betreut werden die LehramtsanwärterInnen durch die Leiterin
des Seminars, Frau Annette Kürzinger. Neben der Beratung zu
Unterricht und Erziehung im Rahmen von Unterrichtsbesuchen
stehen an zwei ‚Seminartagen' fachdidaktische und pädagogi-
sche Themen auf dem Programm sowie Grundlagen der Staats-
bürgerlichen Bildung und des Schulrechts. An der Schule
Karlskron steht uns ein Seminarraum zur Verfügung, der einen
idealen Rahmen für die Seminararbeit bietet.
Zum Ende des Schuljahres möchten wir uns ganz herzlich bei
der Schulleitung -einschließlich Sekretariat -  sowie dem Haus-
meister bedanken für das Entgegenkommen und die Unterstüt-
zung, die uns in allen Belangen zuteil  wurden.

Wir wünschen der gesamten Schulfamilie eine erholsame Fe-
rienzeit!
                                                              Das Seminar 18.3 GS ND

FUNDSACHEN

In der Gemeindeverwaltung sind

1 Snakeboard
1 Mountainbike
1 Kinderjeansjacke
1 Freizeitjacke
1 Herrenarmbanduhr

abgegeben  worden. Der  Eigentümer kann den Fundgegenstand
in der Gemeindeverwaltung Zi.Nr. 01 abholen.

Flohmarkt rund ums Kind in Karlskron

Der Elternbeirat des Kindergartens Karlskron veranstaltet am
Sonntag, 20. September 2015 wieder einen Flohmarkt. Dieser
findet von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Grund- und Mittelschule
Karlskron statt. Angeboten werden Kinder- und Babybe-
kleidung für Herbst und Winter, Schuhe, Spielzeug und alles
rund ums Kind.
Interessierte Verkäufer können sich ab sofort unter der
unten angegebenen Telefonnummer anmelden.
Die Gebühr pro Tisch beträgt 6,00 €
Sandra Larice Tel. 08450/928612

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Neben Kaffee und
Kuchen, gibt es auch belegte Semmeln und Getränke.
Der Erlös kommt wie immer, dem Kindergarten Karlskron zugute.

Beste Klasse der Radlprüfung ausgezeichnet

Den Titel "Beste Klasse in der Radfahrausbildung" für das
Schuljahr 2014/2015 konnte sich die Klasse 4a der Grundschule
Karlskron sichern. Damit durften sie sich über 75 €
welches von der Gebietsverkehrswacht Schrobenhausen ge-
stiftet wurde und über eine Urkunde freuen. Für was sie das
Geld ausgeben möchten, darüber hat sich die Klasse momen-
tan noch keine Gedanken gemacht. Dies wird sich sicherlich
bald ändern. Auf dem zweiten Platz landete die Klasse 4b der
Grundschule Berg im Gau. Den dritten Platz belegte die Grund-
schule Gachenbach.

Zeigt die Klasse 4a der Grundschule Karlskron bei der Preis-
übergabe. Mit auf dem Bild: letzte Reihe von links: Wilhelm
Zwergel (Verkehrserzieher der Polizei Schrobenhausen), San-
dra Vordermayer (Klassenleiterin), Richard Felbermeir (Vorsit-
zender der Gebietsverkehrswacht)

Bericht aus dem Standesamt

Sterbefälle:
Theres  Kreil, Karlskron, GT Pobenhausen
Josef Bergmair, Karlskron, GT Aschelsried
Rudolf Glöckl, Karlskron

    Preisgeld,

    .
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  Warum ich helfe und  
                     wie ich zum Helferkreis kam 
 

Ich hatte Angst vor so vielen fremden Menschen, wie ticken die? Wie ist 
deren „Glaube“? – Muss ich meine Familie schützen? Wie soll das 
werden, wenn so viele kommen? Muss ich meine Kinder „wegsperren“, 
in Sicherheit bringen? Muss ich mein „Hab und Gut“ absichern, 
verbarrikadieren? 
 

1000 Fragen schossen mir durch den Kopf, als ich mitbekam: 
„Karlskron“ muss Flüchtlinge aufnehmen.  
Von überall kamen immer nur schlechte Nachrichten bei mir an. Ich war 
mehr als verunsichert. 
 

Dann kam der bekannte Aufruf im Gemeindeblatt und ich ging hin. 
Hauptsächlich, weil ich auch neugierig war. Es hieß ja schließlich auch 
„Informationsveranstaltung“. 
 

Zwei Damen aus dem Helferkreis in Reichertshofen waren eingeladen 
und berichteten uns von Ihren Erfahrungen. Bis zu dem Zeitpunkt 
dachte ich immer, dass die vielen jungen „Einzelmänner“ alle 
Wirtschaftsflüchtlinge seien. Dieser negativen Einstellung wurde ich 
eines besseren belehrt. Ich hatte da von vielen, sicherlich nicht von 
allen, ein völlig falsches Bild. Woher ich dieses falsche Bild hatte? 
Keine Ahnung. Medien? Freunde? Jetzt bin ich der Meinung: Ich als 
Mutter, wenn dort leben müsste (z.B. Syrien), ich würde lieber selbst 
verhungern, um meinem Kind das Geld für eine Flucht in ein anderes 
Land zu ermöglichen, in dem er überleben wird können. 
 

Nun ja, am Ende der Veranstaltung meinte dann unser Bürgermeister, 
dass er sich freuen würde, wenn wir uns für eine Helferkreisgruppe 
Karlskron in die Liste eintragen und so die Gemeinde entlasten würden.  
Tja, dass tat ich dann auch. Auf meinem Heimweg war ich dann wieder 
verunsichert: Hab ich mich wo reinziehen lassen? Ich hab doch gar 
keine Zeit für so was! Wie soll ich das nun neben Familie, Beruf und 
Haushalt auch noch schaffen? Wie kann man diesen Menschen helfen, 
ohne dass die alle gleich meinen, sie würden alles geschenkt 
bekommen? Was eilt am meisten? Was wird benötigt? Was sollten wir 
so schnell wie möglich vermitteln? Was hat Priorität? Was kann warten? 
 

Und wieder: 1000 Gedanken in meinem Kopf -Aber anders als vorher- 
 

Tags darauf stand dann der Besuch in den beiden Häusern in 
Reichertshofen auf dem Plan. Die Bewohner dort haben uns alle so 
freundlich begrüßt, uns ihr bescheidenes Heim so nett gezeigt. Ich war 
echt begeistert von dieser Gastfreundschaft! 
 

Wieder Zuhause angekommen, berichtete ich meiner Familie von der 
Hausbesichtigung und von den netten Menschen und den kleinen süßen 
Kindern. Meine Kinder wollten dann doch gleich spontan von Ihrem 
Spielzeug was abgeben. Das taten wir kurz darauf dann auch und fuhren 
es in die zwei Häuser nach Reichertshofen. Wir haben uns dann auf 
Deutsch/Englisch/Hand & Fuß auch noch einige Zeit bei einer Tasse 
Tee und Schokoriegel unterhalten. Meiner Tochter wurden Bilder von 
deren Kindern gezeigt, die Zuhause geblieben waren. Sie erzählten uns 
auch, wie schwer es ihnen oft fällt, Ihre Familien nicht bei sich haben zu 
können. Es war ein sehr schöner, aufschlussreicher Abend. 
 

Und nun? Wochen später?  
 

Ich freue mich heute noch darüber, dass ich den Mut hatte, zu der 
Informationsveranstaltung zu gehen. Ich freue mich, dass ich jetzt die 
Möglichkeit habe, den Menschen unsere/meine Werte vermitteln zu 
können. Ich freue mich, etwas für die Allgemeinheit leisten zu können. 
Es kann nur friedlich bleiben, wenn wir auf diese Menschen zugehen, 
wenn wir den ersten Schritt machen. Bedenken wir mal immer, dass 
auch diese Menschen Ängste durchstehen. Auch noch hier bei uns! Ich 
freue mich, dass man uns in Karlskron nicht nur Zig-Menschen hinsetzt 
und sagt: „Macht mal“, sondern dass wir helfen können dabei, dass sie 
sich bei uns integrieren können. 
 

Ich freue mich nicht über Aussagen wie: 
 

- „die gehen ja alle zum Betteln und ausspionieren, bei uns waren 
die auch schon!“ 
 

Das sind nicht unsere Flüchtlinge!  Ich habe extra ausführlich mit 
der Polizeidirektion Schrobenhausen telefoniert. Hier mein 
Ergebnis aus dem Gespräch mit dem Polizisten: 
 

Vorsicht: Das sind „Bettler“ mit meistens südosteuropäischem 
Erscheinungsbild.  

 

Im Gespräch wurde ich darauf hingewiesen, dass das erst dann ein 
Ende haben wird, wenn es für die Organisatoren der 
Bettlergruppen nicht mehr lukrativ ist und das wird es erst, wenn 
hier keiner mehr etwas hergibt. Hier sollen wir alle zusammen 
halten. 
 

Die Polizei hat leider nur dann eine Handhabe gegen diese 
Personen, wenn eine Straftat begangen wird. Und betteln allein ist 
keine Straftat. Eine Möglichkeit, bei der die Polizei handeln kann 
ist, wenn organisiertes Betteln nachgewiesen werden kann. Sollte 
ihnen also ein PKW auffallen mit wahrscheinlich rumänischem 
oder bulgarischen Kennzeichen, der parkt und aus dem vielen 
Menschen mit oben genanntem Erscheinungsbild sternförmig 
ausschwärmen, dann rufen Sie bitte die Polizei und geben denen 
so viele Daten/Hinweise wie es ihnen möglich ist. (Kennzeichen, 
Autotyp, wo parkt das Auto, in welche Richtung fuhr es 
gegebenenfalls wieder ab…) 
 

Ich freue mich nicht über Aussagen wie: 
 

-  „die waschen ständig den Hof mit Wasser ab“ 
 

Als die Familien bei uns ankamen, wurde ihnen gleich am ersten 
Tag gesagt, sie müssen alles sauber und ordentlich halten! Das tun 
sie nun, so gut sie können und auf die Art, die sie meinen, dass es 
richtig ist. Es müsste halt nun wieder einer hingehen und ihnen 
erklären, dass das so nicht gemeint war. Dass wir bei uns hier das 
anders machen. 
 

Tun Sie sich keinen Zwang an. Gehen Sie hin und sprechen mit 
den Leuten. Erklären Sie ihnen, warum wir das anders machen 
(z.B. Wasser ist kostbar und sollte nicht verschwendet werden). 
Dann aber müssten wir denen aber auch erklären, warum es dann 
bei uns o.k. ist, wöchentlich unsere Autos zu waschen oder täglich 
unseren Rasen zu sprengen….  
 

Wie sie nun sehen, ist es für uns manchmal nicht leicht, alles richtig zu 
machen. Das geht auch nicht. Wir tun unser Bestes und das machen die 
Bewohner auch. Es braucht einfach alles seine Zeit! Geben Sie uns und 
den Bewohnern diese Zeit! 
 

Helfen Sie mit, es besser zu machen! 
 

Jeder ist willkommen! Und auch jeder darf wieder gehen, wenn er 
merkt, dass es doch nichts für ihn ist. Jeder kann so viel Zeit einbringen, 
wie er will und kann. 
 

Zum Abschluss wünsche ich euch allen einen schönen sonnigen August, 
schöne Ferien/schönen Urlaub und ein paar positive Gedanken zum 
Thema Flüchtlinge. Vielleicht sehen wir uns ja beim nächsten 
Helferkreistreffen? 
 

S. Gschwendtner 
 
Ansprechpartner Helferkreis: 
Christa Froschmeir und Sieglinde Gschwendtner 
Kontakt unter:      HK_K@web.de 
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Gehwegpflege und Sträucherrückschnitt 
An vielen Feldwegen, Verbindungsstraßen, öffentlichen Straßen und Gehwegen hängen 
Bäume bzw. Sträucher aus den Privatgrundstücken über. Ich darf deshalb die 
Grundstückseigentümer aus Sicherheitsgründen bitten, dafür Sorge zu tragen, dass 
überhängende Bäume und Sträucher an öffentlichen Straßen und Gehwegen zurück 
geschnitten werden. Achten Sie besonders in Kurvenbereichen, Einmündungen und 
Grundstückszufahrten auf gute Sichtverhältnisse. 

Das erforderliche Straßenprofil entnehmen Sie bitte dem anliegenden Plan, wobei die 
markierte Fläche vor Überwuchs freizuhalten ist. 

 

 

Defekte Straßenlampen melden
Defekte Straßenlampen werden von E.ON repariert. Wir
bitten deshalb alle Anwohner,  defekte Straßenlampen mit
Brennstellennummer  (auch wenn nur noch eine Röhre brennt)
unverzüglich in der Gemeindeverwaltung Karlskron  � 08450/
9300 zu melden.
Mutwillige Sachbeschädigung wird verfolgt.

Neues aus dem Bauamt
Die Gemeinde Karlskron bittet bei Einreichung von
Bauanträgen folgendes zu beachten:

Die Bauanträge sollen spätestens eine Woche vor der nächsten
Gemeinderatssitzung eingereicht werden. Diese Frist ist
notwendig um eine ausreichende Zeit zur Prüfung des An-
trages zu gewährleisten.

Mit dem Bauantrag sind folgende Unterlagen 3-fach vollständig
einzureichen:

- Bauantrag (unterschrieben vom Planfertiger und
Bauherrn)

- Baubeschreibung mit Unterschrift
Regelmäßig mit Angabe der GFZ-, GRZ-Berechnung

- Bautätigkeitsstatistik
- Lageplan

(Amtl. beglaubigtes Original 1x Erstschrift, Kopie in Zweit
u. Drittschrift)
Datum der Ausstellung nicht älter als 6 Monate Maßstab
1:1000
Bei Bauvorhaben im Aussenbereich zusätzlich M 1:5000
Unterschriften auf dem Lageplan (Planfertiger, Bauherrn,
angrenzende Nachbarn)

- Bauzeichnungen mit Unterschriften (Planzeichner,
Bauherrn, angrenzende Nachbarn mit Fl-Nr.)

- Angaben zur Grundstücksentwässerung/
Wasserversorgung (Aussenbereich)
Erforderlich bei Vorhaben die nicht an das öffentliche
Kanalnetz angeschlossen werden

Bereitschaftsdienst Abwasserkanal

Bei Störungen rufen Sie bitte an:

Bereitschafts-Handy 0172 / 8449796

Für die Funktion  des Abwassersystems  ist es  sehr  wichtig,
dass jede Unregelmäßigkeit am Schacht (meist ein Geräusch)
umgehend der Gemeindeverwaltung oder der Bereitschaft
(Rufbereitschaft am Wochenende und an Feiertagen  bis 19.00
Uhr) gemeldet wird.
Auch Nachbarn,  Radfahrer  und Fußgänger bitten wir, wenn sie
bei irgendeinem Schacht ein dauerndes Geräusch hören, dies
umgehend zu melden.

Fremdstoffe im Vakuumkanalsystem

Aus dem Vakuumkanalsystem müssen vermehrt Fremdstoffe
wie Textilien, Kleintiere, Hygieneartikel und sonstige Fremd-
körper entfernt werden.
Da durch diese Fremdkörper kostenintensive Störungen auf-
treten und die Funktion des Kanalsystems für andere
Anschlussinhaber beeinträchtigt ist, werden den Verursa-
chern künftig diese Kosten in Rechnung gestellt.
Wir weisen in diesem Zusammenhang auch ausdrücklich dar-
aufhin, dass Essensreste nicht über das Kanalsystem entsorgt
werden dürfen.
Wir bitten alle Bürger in Ihrem eigenen Interesse diese Hinwei-
se zu beachten.

Bei Störungen am Vakuumabwassersystem bitte keine
eigenmächtigen Arbeiten durchführen. Es kommt  dadurch
immer wieder zu kostenintensiven  Ausfällen, die künftig dem
Verursacher in Rechnung gestellt werden.

Bereitschaftsdienst bei Störungen der
Wasserversorgung

Der Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes zur Was-
serversorgung der Arnbachgruppe ist unter
der Telefonnummer 08252/4731 zu erreichen.

Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren,
aber auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdien-
sten  immer  wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung
bei der Hilfeleistung. In  jedem Fall kann das verzögerte
Auffinden einer Einsatzstelle auf Grund einer nicht deutlich
angebrachten Hausnummerierung Leben kosten oder hohen
Sachschaden nach sich ziehen. Deshalb sollte es im Interesse
aller sein, dass die Einsatzkräfte die  Hausnummernschilder
von der öffentlichen Verkehrsfläche aus eindeutig und sch nell
erkennen bzw. auffinden können. Dies gilt vor allem in der
Nacht oder bei schlechter Sicht.
Wir bitten alle Hauseigentümer, darauf zu achten, dass die
Hausnummern gut sichtbar am Gebäude angebracht und stets
von Bewuchs freigehalten sind.
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Seniorenzentrum Reichertshofen
In  Notfällen sind  Aufnahmen in  die Kurzzeit-, Verhinderungs-
oder auch vollstationäre Pflege rund um die Uhr, auch am
Wochenende oder feiertags möglich.
Tel. 08453/34797-0

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen- Station vermittelt allen Familien
professionelle Haushaltshilfe und Kinderbetreuung, wenn
die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt,
Risiko-Schwangerschaft-Entbindung und Kur ausfällt.
Einsatzleitung:
Waltraud Wagner, � 08446/560 oder 0171/8009226

Wir Füreinander -
die Nachbarschaftshilfe
in Karlskron

Wir- "Jung und alt" - sind füreinander da.
Machen Sie mit!
Gemeinsam können wir etwas bewegen.
Wenn Sie Hilfe brauchen oder helfen wollen,
vermitteln wir sie gerne.

So erreichen Sie uns:
Gemeinde Karlskron - Rathaus
Hauptstsr. 34, 85123 Karlskron
� 08450/9300
Fax: 08450/93025
E-mail: gemeinde@karlskron.de

Sommerferienakademie für Kinder und Jugendliche
Freude, Spiel und Spaß am gemeinsamen Lernen in Natur und
Museum
03. - 14. August, Montag - Freitag, 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00
- 16.00 Uhr
Hast du schon mal einen Fluss gebaut oder zum Grundwasser
gegraben? Nein? Dann bist Du in den Ferien am HAUS im
MOOS genau richtig. Mit Spiel, Spaß und Wissen lernen die
Kinder die Natur im Donaumoos kennen. Es gibt spannende
Aktionen z.B. zu Biber, Bienen, Storch und Wisent an Tümpel,
Bienenstand und Wisentweide. Gemeinsam erforschen wir das
Freilichtmuseum, erkunden die Museumsgärten und kochen
eine Kartoffelgemüsesuppe aus eigener Ernte. Vom Getreide
geht's zum Stockbrot am Lagerfeuer. Wir werken mit Natur-
materialien, basteln Musikinstrumente, Tierbehausungen oder
Phantasiegestalten. Auch an Schlechtwetteraktionen ist ge-
dacht. Zusätzlich sind individuelle Angebote für Ihre Gruppe
buchbar.
Mitzubringen: strapazierfähige Kleidung und Schuhe sowie
Brotzeit
Zielgruppe: Angebote für 5-7-Jährige bzw. 8-12-Jährige
Ort: HAUS im MOOS
Gebühr: 12,- € / Tag und Kind; 6,- € halbtags + Materialkosten
Anmeldung: ist erforderlich; Programm ab Mitte Juni unter
www.haus-im-moos.de
Referenten: Umwelt- und Museumspädagogen,
Ingrid Kulozik, Norbert Model, Christa Boretzki, Karin Schießl,
Petra Langscheid, Magdalena
Ehammer und Elfi Machmerth
Kooperation: Gemeinden, Vereine und Kreisjugendring

Sommernacht im HAUS im MOOS
Familienabend in Natur und Museum
08. August, Samstag, 19.30 - 22.30 Uhr
Was Kinder in den Ferien können, können auch die Erwachse-
nen mit den Kindern zusammen! Unter diesem Motto wollen wir
mit Eltern und Kindern an  diesem Abend gemeinsam Museum
und Natur mit allen Sinnen entdecken und beobachten, was
sich bei einbrechender Nacht so alles tut. Dazu sind Spiele und
spannende Aktionen geplant. Bei schönem Wetter geht es ans
Lagerfeuer, wo wir den Nachtgeräuschen lauschen und selber
"Naturmusik" machen. Dort gibt es auch Bratkartoffeln, Stock-
brot und andere Überraschungen. Nur bei trockenem Wetter!
Mitzubringen: strapazierfähige Kleidung und Schuhe, kleine
Brotzeit zum Lagerfeuer.
Zielgruppe: Familien, Eltern mit Kindern
Ort: HAUS im MOOS
Gebühr: 6,- €     pro Person
Anmeldung: bis 30.07.2015
Referenten: HiM-Umweltpädagoginnen
Kooperation: mit Gemeinden
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     www.deutsche-rentenversicherung.de
_________________________________________________
In Schrobenhausen,
Regensburger Str. 5, (ehem. Knabenschule),
nächster Termin:
13. August  2015
__________________________________________________________________________________________________
In Neuburg/Donau
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen
Staatl.Versicherungsamt Platz der Deutschen Einheit 1
die nächsten Termine:
12. August ,  19. August und  26. August  2015
_________________________________________________
In  Ingolstadt
im Landratsamt. Auf der Schanz 39
Öffnungszeiten:
jeden 1. Montag im Monat und jeden Donnerstag
_________________________________________________
Melden Sie sich bitte spätestens eine Woche vor dem Termin
unter Angabe Ihrer Versicherungsnummer an.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren
Personalausweis oder Reisepaß  mit.
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei !

Achtung: Die Terminvereinbarung für
Rentensprechtage ist nur noch unter folgender
kostenlosen Telefonnummer: 0800/6789 100 von
08.30 -12.00 Uhr möglich.

Beratungstage
für die Versicherten und Rentner

Ärzte
Gemeinschaftspraxis, Reichertshofen,
Herzog-Heinrich-Platz  4, Reichertshofen:
Tel. 08453/8071
Praxis Dr. Kremer,  Herrnstr. 3,
Reichertshofen, Tel. 08453/8585
Praxis Dr. Lang, Kellerweg 13,
Reichertshofen, Tel. 08453/330130
Praxis Ruff,  Hauptstr. 23, Karlskron, Tel.
08450/1333

Apotheken-Bereitschaftsdienst August 2015

02.08. Höflich-Apotheke, Am Kreisel, Manching
09.08. Margarethen-Apotheke, Reichertshofen
16.08. St.-Peter-Apotheke, Manching
23.08. Engel-Apotheke, Reichertshofen
29.08. Apotheke im Medi-Center, Manching

Im Übrigen kann der Tagespresse entnommen werden, wel-
che Apotheke in Ingolstadt und Umgebung Bereitschaft hat.

Ärztlicher Bereitschfaftsdienst:
����� 116 117  wählen

Unter der bundesweit einheitlichen Nummer erreichen Sie  den
ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereini-
gungen. Überall in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im
Einsatz, die Patienten in dringenden medizinischen Fällen
ambulant behandeln - auch nachts, an Wochenenden und an
Feiertagen, wenn Ihr Hausarzt nicht mehr zu erreichen ist. Der
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei
Notfällen, wie Herzinfakt, Schlaganfall und schweren Unfällen,
alarmieren Sie weiterhin den Rettungsdienst unter der Notfall-
nummer 112. Die neue Nummer 116 117 soll die Notfallnummer
112 nicht ersetzen, sondern entlasten.

Aktuelles aus der  gesetzlichen Rentenversiche-
rung

1. Änderungen durch das Fünfte Gesetz zur Änderung des
SGB IV und anderer Gesetze (5. SGB IV-ÄndG) vom
15.04.2015

Änderungen durch das 5. SGB  IV-ÄndG  ergeben sich vor allem
bei den Waisenrenten und den Regelungen bei Verschollen-
heit des Versicherten.

1.1 Änderungen bei Waisenrenten ( Inkrafttreten 01.07.2015)
Ab dem  01.07.2015 entfällt die Einkommensanrechnung auf
Waisenrenten aus der gesetzlichen Rentenversicherung. Lau-
fende Waisenrenten mit Einkommensanrechnung werden da-
her ab dem 01.07.2015 in voller Höhe gezahlt.

Bei Anträgen auf Waisenrente für Zeiten vor dem 01.07.2015
sind jedoch weiterhin Angaben zu eigenen Einkommen erfor-
derlich, sofern die Waise das 18. Lebensjahr vollendet hat. Eine
Einkommensanrechnung kann dann für die Zeit bis zum
30.06.2015 noch in Frage kommen. Wird der Rentenantrag
allerdings erst nach dem 30.09.2015 gestellt, wird aufgrund der
Regelung des § 300 Abs. 1 SGB VI auch bei einem Rentenan-

spruch  für  Zeiten vor  dem 01.07.2015 kein  Einkommen mehr
angerechnet.

Ebenso wurden in der gesetzlichen Unfallversicherung und in
der Alterssicherung für Landwirte die Regelungen zur
Einkommensanrechnung bei Waisenrenten aufgehoben.

In Anlehnung an das Steuer- bzw. Kindergeldrecht begründen
ab dem 01.07.2015 nun neben dem freiwilligen sozialen bzw.
freiwilligen ökologischen Jahr und dem
Bundesfreiwilligendienst auch folgende Freiwilligendienste
einen Anspruch auf Waisenrente bis zum vollendeten 27.
Lebensjahr.

Die Praxis Ruff ist von Mittwoch, 19.August bis
Dienstag, 08. September geschlossen.
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Der Gemeinderat Karlskron gratuliert
folgenden Personen im  August zum
Geburtstag:

Karlskron:
Am 27.08. Kirner Anna zum 85. Geb.
Am 27.08. Frankenberger Alois zum 75. Geb.

Mitfahren organisieren mit Köpfchen

So funktioniert die MiFaZ

Einfach im Internet die Startseite der MiFaZ für den Landkreis
Neuburg-Schrobenhausen aufrufen:  http://nd.mifaz.de.
Ebenso gelangen Sie über die Homepage der Gemeinde Karlskron
zur Mitfahrzentrale: www.karlskron.de.
Dort suchen Sie nach Mitfahrangeboten / -gesuchen, indem
Sie Start und Zielort einfach auf der Karte anklicken oder
eingeben. Die am besten passenden Angebote werden anhand
einer Umkreissuche aufgelistet.
Nach einem Klick auf Angebote oder Gesuche wird hier eine
Liste aller Mitfahrangebote / -gesuche angezeigt.
Durch Klicken auf "Neuer Eintrag" können Sie einfach und
kostenlos ein eigenes Inserat erstellen.

Nutzen Sie das für Sie kostenlose Angebot des
Landkreises und tragen Sie mit Ihrem eigenen
Eintrag zur Verkehrsentlastung bei.

Gewerbeverband Donaumoos e.V.

3./4. Oktober 2015
Gewerbeausstellung Donaumoos
Info und Anmeldung unter: www.donaumoos.de

Pressedienst der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten

Dehydration in der Sommerhitze

Flüssigkeitsmangel vorbeugen

Bei Temperaturen über 30  Grad, wie sie unlängst  in Deutsch-
land gemessen wurden, ist es besonders wichtig, auf seine
Gesundheit zu achten. Dehydration, also ein Flüssigkeits-
mangel im Körper, der schwere gesundheitliche Folgen nach
sich ziehen kann, droht vor allem älteren Menschen und
kleinen Kindern.

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) rät dazu, ausreichend zu trinken und die
Mittagshitze im Freien zu meiden. Körperliche Aktivitäten
sollten in die frühen Morgen- oder späten Abendstunden
verlegt werden. Bei allen Arbeiten Pausen einplanen!

Genug getrunken?
Bei normalen Temperaturen und geringer körperlicher An-
strengung gelten Empfehlungen von 1,5 bis zwei Liter Flüssig-
keitsaufnahme pro Tag. Am Besten stillen Wasser oder
ungesüßte Getränke den Durst - selbstverständlich ohne Al-
kohol. Steigt die körperliche Belastung, braucht der Körper
entsprechend mehr Flüssigkeit, um seine Grundfunktionen
aufrecht zu erhalten. Durchs Schwitzen scheidet er zudem
übermäßig viel  Salz aus. Mit  Hilfe   mineralstoffhaltiger
Getränke, zum  Beispiel  Mineralwasser oder   Brühe, kann einem
Ungleichgewicht vorgebeugt werden.

Durst ist ein untrügliches Zeichen, dass zu wenig getrunken
wurde. Einen weiteren Hinweis liefert folgender    Selbsttest:
Am Handgelenk eine Hautfalte hochziehen und wieder loslas-
sen. Springt die Haut nicht sofort wieder zurück, ist sie zu
trocken und es muss mehr getrunken werden.

Auf Kinder und Senioren achten
Unabhängig von der   körperlichen Belastung  müssen beson-
ders kleinere Kinder und Senioren in der Sommerhitze mit
ausreichend Flüssigkeit versorgt werden. Bei ihnen droht
besonders schnell eine Dehydration. Im Alter lässt das Durst-
gefühl nach, so dass unbemerkt viel zu wenig getrunken wird.

Anzeichen innerer Austrocknung
Große Hitze, aber auch Fieber, Erbrechen und  Durchfall kön-
nen zu übermäßigem Flüssigkeitsverlust führen. Wird dann
zusätzlich zu wenig Flüssigkeit aufgenommen, droht die innere
Austrocknung. Anzeichen dafür können Schwindel und
Schwächegefühl sein, ein niedriger Blutdruck, sehr konzen-
trierte, geringe Urinmengen, Müdigkeit oder auch
Konzentrationsstörungen. Trockene Schleimhäute, eine rissi-
ge Zunge mit borkigem Belag und Mundgeruch sind ebenfalls
Anzeichen einer inneren Austrocknung. Treten solche Sym-
ptome auf, muss rasch gehandelt und ausreichend Flüssigkeit
zugeführt werden. Ist bereits ein kritischer Gesundheitszu-
stand erreicht, ist ein Arzt aufzusuchen. Wichtig: Patienten, die
an Diabetes mellitus oder an Nierenkrankheiten leiden, sind
besonders anfällig für eine Dehydration
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Internetauftritt  der Landkreisbetriebe
Leerungstermine und Öffnungszeiten von Wertstoffhöfen,
sämtliche Trenn-Mit Infobroschüren und sonstigen Infoblätter,
sowie alle verwendeten Formulare sind über die Internetadresse
www.landkreisbetriebe.de abrufbar.
Alle Termine können auch in zusammengefasster Form aus
dem Internet unter http://www.landkreisbetriebe.de/94.0.html
abgerufen werden.

Bei Fragen zur Auslieferung der Gelben Tonne oder bei
Problemen mit der Bereitstellung und Leerung der Gelben
Tonne sowie der Restmülltonnen steht Ihnen die Fa.
Hofmann unter  der gebührenfreien Hotlinie Tel. 0800/
1004337 (montags bis freitags von  8 bis 18 Uhr) zur Verfü-
gung
Ab sofort  sind alle Informationen zur Einführung der Gelben
Tonne im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen auf der
Internetseite www.landkreisbetriebe.de/gelbetonne abrufbar.

Der Wertstoffhof  "Am Sportplatz"
ist wie folgt geöffnet:

Mittwoch: von 16.00 - 19.00 Uhr
Samstag: von 09.00 - 12.00 Uhr

Achtung ! Information !
Aus gegebenem Anlass weisen die Landkreis-
betriebe Neuburg-Schrobenhausen darauf hin, dass
es ausnahmslos nicht gestattet ist Gegenstände
aus den Containern auf dem Wertstoffhof zu ent-
nehmen.
Die Entnahme stellt einen Diebstahl dar, der poli-
zeilich zur Anzeige gebracht wird.
Den Anweisungen der Mitarbeiter auf dem Wert-
stoffhof ist Folge zu leisten.

Erweitertes Angebot
auf den Wertstoffhöfen:

Seit 01.01.2015 besteht die Möglichkeit, an allen Wertstoff-
höfen  Altpapier, Baum- und Grünschnitt, Sperrmüll, Bau-
schutt, Elektrogeräte und Eisenschrott abzugeben.
Zusätzlich werden Tintenpatronen und Tonerkartuschen ge-
trennt erfasst und einer Verwertung zugeführt. Bitte legen sie
die Patronen ohne Originalkarton jedoch in der Umverpackung
(Plastikfolie) in die roten Tonnen.

Neue  Gebühren  und Freimengen bei Anlieferung von kosten-
pflichtigen Materialien auf den Wertstoffhöfen:
- Restmüll (Tapeten, etc.) pro 60 Liter: 5 Euro
- Altholz aus dem Bau-/Außenbereich je Stück: 10 Euro

(Freimenge für private Haushalte: 2 Stück)
- Mineralischer Bauschutt: pro angefangenem 1 Kubik

meter: 20 Euro (Freimenge für private Haushalte: 1 Kubik
meter

- Gartenabfälle: pro angefangenem 1 Kubikmeter: 12 Euro
(Freimenge für private Haushalte: 1 Kubikmeter)

- Kleinmengen sonstiger brennbarer Abfälle (Bau
styropor, etc.) soweit kein Sperrmüll je angefangene 200
Liter: 2,50 Euro.

Allgemeine Hinweise zum Wertstoffhof:

Um eine zügige Entladung auf dem Wertstoffhof zu gewährlei-
sten bitten wir Sie bei größeren Anlieferungen die Materialien
nach Möglichkeit schon zu Hause vor zu sortieren und diese
zu zweit anzuliefern. Um Staus und Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir Sie nicht schon vor Beginn der Öffnungszeiten zu
kommen und auch die letzte Stunde vor der Schließung zu
nutzen.

Glascontainer:  Plätze bitte sauber halten!
Ein Containerstandort soll nicht zu einem Müllabladeplatz
werden.

Die Gemeinde bittet alle Benutzer,  die Transportbehälter wie
z. B.  Kartons wieder mit nach Hause zu nehmen und nicht
neben den Glascontainern zu entsorgen.
Immer wieder fällt auf: Statt in den Glascontainer fallen die
Flaschen  neben die Container - kann passieren - aber dann
beseitigen Sie bitte die herumliegenden Glasscherben wieder.

wellcome eröffnet einen Stand-
ort im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt. Das Baby ist da,
die Freude ist riesig - und nichts geht mehr. Babystress pur,
aber keine Hilfe weit und breit. Denn immer öfter sind Eltern,
Geschwister und Bekannte über das ganze Land verstreut.

Kinder brauchen Zeit. Ohne familiäre Unterstützung sind El-
tern oft am Rande ihrer Kräfte. Wer nach der Geburt eines
Kindes keine Hilfe hat, bekommt sie von wellcome. Wie ein
guter Engel hilft die ehrenamtliche wellcome-Mitarbeiterin für
einige Wochen und Monate der jungen Familie.

Ansprechpartner ist die Koordinierende Kinderschutzstelle
(KoKi) am Landratsamt
Tel. 08431/57-431 bzw. 57-264 oder E-Mail an neuburg-
schrobenhausen@wellcome-online.de.
Info: unter www.wellcome-online.de und auf den Seiten des
Landratsamtes www.neuburg-schrobenhausen.de



INFO  8/2015 Seite -12-

Brotzeit 
unterm 
Kirchturm 
 
Am 
Sonntag,23.August  laden wir zu 
       Grillspezialitäten 
von Pute und Schwein ganz herzlich 
ein.  Wir sorgen für das leibliche Wohl 
und auch für (gegen) den Durst. 
Beginn ab 11.00 Uhr am Kirchplatz. 
 

 
Auf das zahlreiche 
Kommen   
freuen wir uns. 
(Bei schlechtem 
Wetter im HdV) 
 

Ihr Orgelförderverein  
St. Trinitas, Karlskron 
__________________________________  

�

Pfarreiengemeinschaft Karlskron-Adelshausen-Pobenhausen 
V.i.S.d.P.: Kath. Pfarramt Hlgst. Dreifaltigkeit, Hauptstr. 37, 85123 Karlskron �

Konzertdankandacht 
für die priesterliche Tätigkeit von 

Pater Dr. George Kalladanthiyil CST und 
Pater Francis Rejimon CST 

 

Sonntag, 23. August 2015 
19 Uhr 

in der Wallfahrtskirche auf dem Kalvarienberg 
 
Musikbeiträge:  
Klarinette, Flautino, Orgel, Sopran 
 
Meditative lyrische Texte:  
Ramira del Orta 
 
Indischer religiöser Tanz:  
Maria Anthony 
 
 
Mitwirkende:  
Bürgermeister Stefan Kumpf, Sepp Hartl,  
Philumena Reiser, Maria Anthony, Rita Höhnl,  
Pater George Kalladanthiyil CST, Pater Francis CST 

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisch
Sonntag, 02.08.
08.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Patroziniums in

Pobenhausen, anschl. Schützenfest
Freitag, 07.08.
17.00 Uhr Ewige Anbetung: Aussetzung - Betstunde

in Pobenhausen
18.00 Uhr Aussetzung - Anbetung in Karlskron
Samstag, 15.08. Mariä Himmelfahrt
08.45 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe in

Adelshausen
09.30 Uhr Gottesd. m. Kräuterweihe auf d. Kalva-

rienberg (anschl. Weißwurstfrühstück)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe in Karlskron

(anschl. Kräuterbuschenverkauf)
Sonntag, 23.08.
19.00 Uhr Konzert/Dankandacht für priesterliche

Tätigkeit von Pfarrer Pater Georg und Pater
Francis auf dem Kalvarienberg  "Ich lasse
Rosen aus dem Himmel regnen"

So können Sie uns erreichen:
Kath. Pfarramt, Hauptstr. 37, 85123 Karlskron
Pater Georg Kalladanthiyil: 08450/9997
Pater Francis Rejimon: 08454/914616
Gemeindereferentin Frau Kerstin Kaß: 08450/924 9999
Pfarrbüro: 08450/8422, Fax-Nr. 08450/9998
E-Mail: pg.karlskron@bistum-augsburg.de
Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi. geschlossen
Di. u. Do. 09.00 - 11.00 Uhr
Fr. 14.00 - 16.00 Uhr

Evangelisch
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche Baar-Ebenhausen:
02.08., 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer

Spanos
16.08., 11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Plack
30.08., 11.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Dr. Heinrich
Gottesdienste im Seniorenzentrum Reichertshofen:
14.08., 15.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Plack

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Spitalhof:
MONTAG: Mutter-Kind-Gruppe "Krabbelkäfer", 09.00

bis 11.00 Uhr
Posaunenchor,  20.00 Uhr
MITTWOCH: Gospelchor "Martin Singers", 19.45 Uhr
DONNERSTAG: Kinderchor "S-Marties", 16.15 Uhr

Jugendband, 18.00 Uhr
Außerdem  gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine
auf Anfrage im Pfarramt.

Keine Veranstaltungen der Gruppen / Kreise in den
Sommerferien.

Ebenhausen:
03.08. - 10.08. Jugendfreizeit Italien, Rel.Päd.i.V. Limmer
21.08.-29.08. Kinderfreizeit am Brombachsee, Diakonin

Schnepf / TEAM

Wir sind für Sie da:
Pfarrer George Spanos, pfarrer@brunnenreuth.de
Adresse: siehe Pfarramtsbüro
Pfarrer Peter Plack, Tel.:  8450/9295959,
pfarrer.plack@brunnenreuth.de
Diakonin Kathrin Schnepf,   Tel:  08450/9567; Fax 08450-1655,
diakonin@brunnenreuth.de
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Auf geht`s zum 

Steckerlfischessen 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Karlskron eV. 

am Samstag, den 15. August 
am Feuerwehrgerätehaus 

 
Ab 17:00 

Steckerlfischverkauf 
sowie Käse und frische Brezen 

(auch zum mitnehmen!!) 
 

Für die musikalische Umrahmung sorgt die 
„Marktmusikkapelle Burgheim“. 

 
Auf Ihr Kommen freut sich die 

Feuerwehr Karlskron e.V. 
 

 VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungen im Rahmen des Gesundheits-
förderungsprojektes „Gesundes Karlshuld“
Im Rahmen des Gesundheitsförderprojektes „Gesundes Karls-
huld“, welches über „LEADER +“ auch vom Freistaat Bayern
und der Europäischen Union gefördert wird, werden in der
Nachbargemeinde Karlshuld eine Reihe von Veranstaltungen
angeboten, die Jedermann und nicht nur Karlshulder Bürgern
zur Verfügung stehen.
Angeboten werden Einzelveranstaltungen aus den Bereichen
„Wohlfühlen und Entspannen“, „Angebote für Kinder“, „Be-
wegung“, „Ernährung“ und „Spezial“.
Für Interessierte liegt das Jahresprogramm mit weiteren Infor-
mationen und Hinweisen in der Gemeindeverwaltung Karlskron
aus.
Das Jahresprogramm ist auch im Internet unter:
h t t p : / /www.neusob .de /ge sundes%2Dkar l shu ld /
jahresprogramm.html
abrufbar.

Susanne Maywald, Mesnerin,   Tel: 0179 / 4551874
Pfarramtsbüro in Spitalhof:
Simone Renz,    Tel: 08450 /7075;  Fax 08450/1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de

Dorfgemeinschaft
MÄNDLFELD-BRAUTLACH

unser nächster Stammtisch
findet wie üblich jeden

1. Mittwoch im Monat statt

dieses mal 05.08.2015
Beginn:   19.30 Uhr

beim Mändlfelder Wirt
statt.

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger
der Ortsteile Mändfeld und Brautlach

dazu recht herzlich eingeladen

bbergfest adelshausen 
 
 

ab 17 Uhr   Standkonzert an der Kirche Adelshausen 
  anschl. Marsch zum Festplatz 

 

panoramablick über`s moos & karlskron - holzfasslbier eisgekühlt –  
stoakriegl – blauer zweigelt & grüner veltliner – hugo / aperol spriz / lillet & 

more – rahmfleckerl – steckerlfisch – gräucherts & bergkääs –  
strohhüpfburg für kinder  

Auf euch freut sich der Schützenverein „Lustige Brüder“ Adelshausen e.V. 

samstag  08/08/15  bergwiesn am 
linnerberg/schlehaberg 
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Tritt in die Pedale

Auch die im Juli durchgeführten Tagestouren, nach München
und zum Starnberger See wurden mit großer Begeisterung
angenommen. Bei beiden Tagestouren waren die  10 Plätze
schnell vergriffen. Zu den Nachmittagstouren würden wir uns
eine noch größere Teilnehmerzahl wünschen.
Im  Ferienmonat August werden in der Zeit vom 01. bis
16.08.2015, keine Fahrradtouren angeboten. Unser
Tourenprogramm im  August: Bayerischer Jura: Radrunde von
Neumarkt über Mühlhausen, Berching und Freystadt wieder
nach Neumarkt zurück. Durch das Ampertal: Die Tour startet
von Allershausen aus in Richtung Burghausen, und führt
dann durchs Ampertal zu einem Biergarten nach Haag.
Beide Touren sind ohne größere Steigungen zu befahren.  Eine
rechtzeitige Anmeldung für diese beiden Radtouren ist
zwingend erforderlich.
Wir bilden Fahrgemeinschaften von Karlskron zu den jeweiligen
Startpunkten. Die Fahrräder werden auf einem Fahrradanhänger
(10 Fahrräder) transportiert. Hierfür fallen 10,00 € Fahrtkosten
incl. Fahrradtransport, pro Person an.
Anmeldung :   08450-9009009010

Tourenplan  August:
20.08.2015       Bayerischer Jura
27.08.2015       Durch das Ampertal

Treffpunkt/Abfahrt für die Tagestouren  ist um 08:00 Uhr
beim Haus der Vereine.
Für die übrigen Radtouren ist Start um 15:00 Uhr beim Haus
der Vereine

Mitfahren dürfen alle , man muss nicht bis zum Rentenalter
warten. Sie benötigen für unsere Touren ein verkehrssicheres
Fahrrad. Die Teilnahme an allen Radtouren erfordert die
Beachtung der Straßenverkehrsordnung und sonstiger
Sicherheitsregeln und erfolgt auf eigene Verantwortung und
Gefahr. Da Gruppenfahrten mit besonderen Gefahren
verbunden sind, wird empfohlen , auf unseren Touren einen
Fahrradhelm und Handschuhe zu tragen.
Unser Radtourenprogramm wird monatlich erstellt und in der
INFO Gemeinde Karlskron, veröffentlicht.

Reinhold Rieger, Seniorenbeauftragter

TREFF ab 60!

Im August machen wir Urlaub.

Am 09. September findet unser Auflug statt.
Wir fahren nach Kelheim und von dort mit dem
Schiff nach Riedenburg.
Abfahrt: 11:20 Uhr an der Kirche Karlskron

Anmeldung: Tel: 08450/8875 Frau Fackler Radtour nach Kallmünz
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e i n e  S c h l a u c h b o o tf a h r t ,  d i e  i s t  l u s t i g !  e i n e  S c h l a u c h b o o tf a h r t ,  d i e  i s t  s c h ö n !
d r u m  l a s s t  u n s  a l l e  z u s a m m e n  w i e d e r  a u f  d i e  D o n a u  g e h e n !

wir laden alle zwischen 16 und 36 wieder ganz �lich zu unserer Schlauchbootfahrt ein! los geht’s am 6. September um
8:30 Uhr am Kirchplatz! für Getränke auf den Booten ist reichlich gesorgt. die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

zur Anmeldung bitte den Unkostenbeitrag von 20€ auf unser Konto überweisen. IBAN: DE65721520700005702022

wir freuen uns auf einen feucht-fröhlichen Tag auf der Donau mit Euch!

eure Junge Union �

Einladung zur 3. Gemeindemeisterschaft

der Vereine Eichenlaub Karlskron, Hubertus Pobenhausen
und Lustige Brüder Adelshausen

Am Freitag, den 18. September 2015
wird die 3. Gemeindemeisterschaft ausgetragen.

Hierzu ist der gesamte Gemeindebereich eingeladen, bei der
Meisterschaft zuzuschauen.

Beginn um 18.00 Uhr im Bürgerhaus Pobenhausen

Auf gemütliche Stunden freuen sich die Vorstände der Drei
Vereine

Großereignis in Karlskron
es ist wieder so weit

23. Gemeindemeisterschaft im Stockschießen

Termin:   Samstag, den    05.  September  2015

Wo:   auf dem Stocksportgelände
  der Karlskroner Stockschützen

Schirmherr:   1. Bürgermeister der Gemeinde Karlskron
  Herr Stefan Kumpf

Ergebnis:   Die Siegerehrung und Verköstigung
   mit warmen Speisen findet dieses Jahr
  auf dem Stocksportgelände statt.
  Bei angenehmer Stimmung und Atmosphäre.

Teilnehmer:  Alle ortsansässigen Vereine und Gruppierun-
  gen aus Karlskron.

Anmeldung: Alle Vereine wurden schriftlich eingeladen.
                        Sollten noch andere Gemeindemitglieder teil-
                       nehmen wollen, können sie sich anmelden bei:
                           Hilpert Heinrich 08450-9970 oder bei
                          Felber Erwin 08446-1300.
                       Anmeldeschluss:   02. September 2015

Trainingsmöglichkeit:    Ab sofort jeden Dienstag und
Donnerstag  ab 18.30 Uhr

Es freut sich auf euer Kommen

Die Stockschützenabteilung
gez. AL Heinrich Hilpert
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VEREINSNACHRICHTEN

Übungsplan der
FFW Adelshausen
im August 2015

Dienstag, 04. August 19.30 Uhr
Dienstag, 11. August 19.30 Uhr

Tennis spielen - und das kostenlos
Kostenloses Schnupperjahr für Ewachsene, Kinder und
Jugendliche.
Für Kinder und Jugendliche bietet die Tennisabteilung
des SV Karlskron zudem 1 Saison lang ein kostenloses
Tennistraining an.
Wo: auf der Tennisanlage am Sportplatz.
Wann: ab sofort jeden Freitag 18.00 - 19.00 Uhr
Schläger und Bälle können gestellt werden.
Bei Fragen: Frau Heißler, � 08450/9296345

Freiwillige Feuerwehr
Pobenhausen e.V.

Monatsplan August:
Übung: Donnerstag, 20. August um 19.30 Uhr
Jugendübung: Donnerstag, 06. August um 19.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein
Karlskron e. V.

Wir sehen uns zum nächsten Gartler-Stammtisch am
Mittwoch, den 12. August
ab 19:00  Uhr beim Haas.

Kräuterweihe an Maria Himmelfahrt
Mitgliederinnen des Gartenbauvereins verkaufen an Maria
Himmelfahrt - vor und nach dem Gottesdienst -
Kräuterbuschen. Der Erlös kommt dem Orgelkonto zugute.

Ausflug  -   bitte nicht vergessen:
Am Sonntag, 13. September 2015 erkunden wir gemeinsam
das Städtchen Hilpoltstein.
Näheres in der nächsten INFO.

Veteranen-, Soldaten- und
Kameradschaftsverein Karlskron

Samstag, 8. August 2015
Ausflug  zum Gäubodenvolksfest.
Einstiege für die gemeldeten Teilnehmer
08:00       Rathaus
08:05       Hauptstr./Abzweig Josephenburg bei Tankstelle
08:10       Josephenburger/Abzweig Kirchstr.
08:15       Mändlfeld
08:20       Brautlach Bushaltestelle

Mittwoch, 12. August 2015
Veteranenstammtisch im Landgasthof Haas,
mit Berichten vom Ausflug für alle daheim gebliebenen.
Wie immer ab 19:00 Uhr.

Die Vorstandschaft

Seite -16-
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Sportverein Karlskron e.V.                                                               Sport-Info  08/2015 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hauptverein 
 
 
 
 
 
 
Abteilung Fußball 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spiele der I. und II. Mannschaft im August 
Punktspielstart: 

So. 16.08. 2015 SVK II – TSV Baar E. II   13.00 Uhr 
  SVK – FSV Pfaffenhofen  15.00 Uhr 
Sa. 22.08. 2015 TSV Etting - SVK  17.00 Uhr 
So. 23.08. 2015 MBB Manch.  – SVK II   15.00 Uhr 
Sa. 29.08. 2015 SVK II – SG Haunw./ R.    13.00 Uhr 
  SVK – Türk. SV Ingolst.   15.00 Uhr 
 
 

Jugendfußball  
Ansprechpartner in allen Angelegenheiten: 

Sascha Oppelcz, Jugendleiter 
Tel.: 08450/292 Mobil: 0179/1438222 

E-Mail: jl.karlskron@yahoo.com 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die nächste Papiersammlung des SV Karlskron, 
Abteilung Jugend findet am 12. September 2015 ab 

09.00 Uhr statt: 
 

Weitere Informationen werden im Gemeindeblatt 09 
bekannt gegeben.  
 

 

 

Audi Schanzer Fußballschule in Karlskron: 
Am 10.08.15 – 13.08.15 

Anmeldung unter www.audi-schanzer-fussballschule.de 
 

Jugendfussballturniere in Karlskron 

 

Die Abteilung Jugendfußball bedankt sich bei allen 
Helfern für das großartige Turnier in Karlskron. 

Vielen Dank! 

 

Platzierungen der Jugendmannschaften: 
 - Bambini:  4. Platz SVK, 5. Platz SVK II 
 - F2-Jugend:  2. Platz 
 - F1-Jugend:  2. Platz  
 - E2-Jugend: 7. Platz 
 - E1-Jugend: 1. Platz 
 - D-Juniorinnen: 1. Platz 
 - D-Junioren: 2. Platz 
 - C-Jugend: 2. Platz  
Die Jugendmannschaften des SV Karlskron freuen sich 
an dem Wochenende auf viele sportinteressierte 
Besucher. Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. 

 
 
 
 
 

Damenmannschaft 
Die Fußball-Damenmannschaft sucht einen 
zuverlässigen Torwart. Es ist egal ob man Anfänger ist, 
oder ob man Erfahrung hat.  

 

Nähere Infos unter 0175/4630351auch über whatsapp. 
 

Trainingszeiten: Mo/ Mi 18.45 – 19.30 Uhr 
 
 
 
 

Turnen und Fitness 
 
 

Übungszeiten: 
Montag           19.45 Uhr Step-Aerobic (gr. TH) 
Dienstag          16.00 Uhr Senioren-Gymnastik (kl. TH) 
           20.00 Uhr Funktionales Training  
   (BBP) 
  (auch Männer sind gerne gesehen!) 
Mittwoch          9.30 Uhr Step & Pilates (Sportheim) 
           16.00 Uhr Kinderturnen (gr. TH) 
            für die 4-Jährigen + Jg. 2010 
           17.00 Uhr Kinderturnen (gr. TH) 
  für die Jahrgänge 2009 + 08 
           19.30 Uhr Allg. Fitnessgymn. (gr. TH) 
Donnerstag     16.00 Uhr Zumba f. Kinder (Sportheim) 
           16.00 Uhr Tanzmäuse (6-9J.) (kl. TH) 
             18.30 Uhr Zumba f. EW (Sportheim) 
           19.30 Uhr Rückengymnastik (kl. TH) 
Freitag           16.30 Uhr Mutter-Vater-Kind (gr. TH)   

 
 

 


